
Brunnenlauf mit Fußballturnier 

 

Der diesjährige Brunnenlauf startete  zum ersten Mal auf ganz neue Weise. Die TSG richtete am Tag 

zuvor ein Fußballturnier für Freizeitmannschaften aus und verschaffte damit vielen verhinderten 

Fußballstars eine ganz neue Bühne. 

In zwei Gruppen gingen die Teams an den Start und das Motto hieß: Jeder gegen Jeden in der 

jeweiligen Gruppe. Nachdem die Teams alle Spiele in ihrer Gruppe absolviert hatten wurden die 

Platzierungen bekannt gegeben und die Platzierten der Gruppe A, musste gegen die Passenden der 

Gruppe B  antreten. Besonders die Konstellation der Letztplatzierten war sehr witzig, denn hier 

standen sich der 6. Platz der Gruppe A, die Gardemädchen Biski Funken und der Gruppe B, das 

Männerballett Rüsselelfen gegenüber. Hatten die Rüsselelfen auch ein Unentschieden anvisiert um 

ein Neunmeterschießen zu erzwingen, hatten sie doch sehr viel Wohlwollen mit den 

Faschingskameradinnen, die das Männerballett dann doch noch mit 3:2 besiegten! 

Foto Datei : Dolle 6 oder Dolle 9 

Kampfgeist bei den „Faschingsnarren“ 

 

Von dieser Leistung waren die Fettmänner aus Greifenstein so beeindruckt, dass sie die Biski Funken 

sofort für ihren Finalkampf gegen die Bissenberger Flying Hirsch I engagierten. Hier gipfelte der 

Schlagabtausch tatsächlich im Neun Meter schießen, doch obwohl die Greifensteiner auch hier mit 

den Biskirchener Geheimwaffen Larissa Zeipelt, Christine Schäufler und Marion Ambrosius voll auf 

Sieg setzten, gelang es ihnen nicht das letzte entscheidende Tor zu schießen, um die Bissenberger auf 

Platz 2 zu bannen. Damit ging der Turniersieg nach Bissenberg, der Herzenssieg nach Greifenstein 

und das Tor des Tages (Lissi Zeipelt) nach Biskirchen.  

Fotos Dateien:Flying Hirsch I,  Fettmänner  

1. Platz Flying Hirsch I                          2. Platz: die Fettmänner mit liebevoller Unterstützung der Garde 

 

 

Einen Tag später fand der traditionelle Brunnenlauf statt, der an den Erfolg vom Vortag leider nicht 

anknüpfen konnte. Um 9:00 begannen die Dreikämpfe für Schüler, Schülerinnen und Bambinis. Im 

Weitwurf, Weitsprung und 50- bzw. 75 Meter Lauf zeigten die jungen Sportler, im Alter von 5-16 

Jahren, wie athletisch sie in ihrem jungen Alter noch sind.  

Fotos Dateien: Weitwurf, Weitspung?, 50m Lauf 

Schlagballweitwurf   Weitspung?   50/75 Meter Lauf 

 



Eine halbe Stunde später begann der 5000 Meter Gelände- und Walking Lauf für Erwachsene und 

Kinder. Hier zeigte unser Postbote Wolfgang Müller wie fit er ist, denn er gewann diesen 

Wettbewerb mit deutlichem Vorsprung. 

   Fotos Dateien: der Start 5000m Lauf, Zeitnehmer 5000 m Lauf 

Walker und Läufer beim Start   immer gut drauf: die Zeitnehmer des 5000 m Laufs 

 

Um 11:00 Uhr hielt Pfarrerin Cornelia Heynen einen Gottesdienst unter freiem Himmel und auf 

grünem Rasen, während der Gesangverein dieses Ereignis feierlich umrahmte. Ganz vielen Dank an 

Frau Pfarrerin Heynen und die Sängerinnen und Sänger der Borussia Sängergruß. 

Nach der Mittagspause kamen die großen und kleinen Sportler zur verdienten Siegerehrung und so 

manches kleine Gesichtchen strahlte bei der Übergabe der Urkunde mit der Sonne um die Wette! 

Fotos Dateien: Preisverleihung und Sieger Dreikämpfe 

Kleines Mädchen ganz groß      Teilnehmerfoto 

 

Nachdem unsere drei Fußballer Jan Wallbruch, Kai Scherer und Andreas Hardt verabschiedet 

wurden, konnten sich die Läufer auf den traditionellen Brunnenlauf vorbereiten. 

Fotos Datei: Start Staffellauf 

v.l.n.r. TSG Aktive Rene Battenberg, TSG Jugend Finn Hakel, …. Nolte, LG Wetzlar  

 

 Leider traten hier nur 4 Staffeln an, eine Kinderstaffel und 3 Erwachsenenstaffeln. Das ist nicht nur 

schade für die Läufer, sondern natürlich auch für die Feuerwehr Biskirchen, die unter viel Zeit- und 

Mannschaftsaufwand die Straßen sperrte und für die Sicherheit der Läufer sorgte. An dieser Stelle sei 

den Feuerwehrkameraden- und Kameradinnen ganz herzlich für ihren alljährlichen Einsatz gedankt. 

Bevor Sportler, Zuschauer und Helfer abschließend zum Deutschland-England Spiel ins WM 

Sportlerheim strömten, hatte man noch Gelegenheit etwas für das leibliche Wohl zu tun. Bei 

Schnitzel, Würstchen, Pommes und kühlen Getränken musste Niemand Hunger oder Durst leiden 

und zum Nachtisch konnte man seinen Gaumen noch mit leckerem Kuchen verwöhnen. 

Foto Datei: Brunnenlauf und Team Märkchen 

Bestes Wetter für kühle Getränke    ohne die fleißigen Helfer geht es nicht 

 

Da sich die deutsche Mannschaft in diesem spannenden Spiel den Einzug ins Viertelfinale sicherte 

(4:1), war das ein gelungener Abschluss zweier sonniger, ereignisreicher und anstrengender Tage und 

auf diesem Weg sei noch einmal allen Helfern, Teilnehmern und Gästen gedankt. 

Foto Datei: WM Studio und Freude pur 



Im TSG WM Studio ist immer was los      3:1, das ist Freude pur 

 

Fazit: Das Brunnenturnier war eine tolle Idee, die auch absoluten Fußball Dilettanten die Gelegenheit 

gab, mal einen Einblick in diesen Sport zu bekommen und gegen das runde Leder zu treten. Der 

Brunnenlauf Sonntag dagegen war noch weitaus schwächer besucht als die Jahre zuvor. Man konnte 

zwar darüber spekulieren woran das gelegen haben könnte, eine genaue Antwort würde man wohl 

aber so leicht nicht finden. Wahrscheinlich war es ein Mix aus verschiedenen Kriterien. Überall 

fanden weitere Veranstaltungen statt, das WM Spiel fiel ausgerechnet auf diesen Sonntag und hohe 

Temperaturen und immer schmaler werdende Geldbeutel belasteten an diesem Tag auch den Einen 

oder Anderen. Schade ist das allerdings für die vielen freiwilligen Helfer, von denen Manche bis zu 4 

Dienste auf sich nahmen um diese Tradition fort leben zu lassen. Gerade bei der Tradition des 

Staffellaufes herrschte gähnende Leere und die Läufer der 4 teilnehmenden Staffeln rannten durch 

fast leere Straßen.  Es wäre schön, wenn das Interesse der Läufer und auch der Zuschauer im 

nächsten Jahr wieder etwas zunehmen würde. Denn… Laufen ist gesund und Anfeuern macht Spaß! 

Anja D.-Zeipelt 


